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Johannesbote

Ein liebender Gott straft nicht. Das war schon im Alten Testament bekannt. 
Folglich dachten sich einige: „Wenn wir nicht bestraft werden, können wir tun 

und lassen, was wir wollen!“ Wohin das führt, können wir uns schnell ausma-
len. Wir leben in einer Welt, in der das Alltag ist. Viele Menschen haben keinen 
Respekt weder vor Gott noch vor ihren Mitmenschen. Im Gegenteil, sie tun und 
lassen, was sie wollen. Bestraft werden sie nicht.

Ja, solche auf sich bezogenen Menschen gibt es. Menschen, die aus allem ihren 
Nutzen schlagen und damit auch recht gut durch ihr Leben kommen.

Manchmal stellen sich dann bei frommen Menschen Zweifel ein: „Gibt es über-
haupt Gerechtigkeit? Warum investieren wir so viel in eine friedliche und gerechte 
Welt und kümmern uns so?“

Maleachi tröstet diese Zweifler. Er ermutigt sie, sich nicht mit denen zu ver- 
gleichen, die nur an sich denken und deshalb vor allem wirtschaftlich besser 
dastehen. Maleachi bleibt dabei, dass Gott nicht straft, weil er ein liebender 
Gott ist. Doch gleichzeitig vertraut er, dass diejenigen, die Gott mit Respekt be-
gegnen und ihn lieben in einem besonderen Licht stehen werden und heilvolle  
Erfahrungen machen.

Weihnachten in einer Welt, in der viele Menschen sich um nichts und niemanden 
mehr kümmern, sollen wir es aufgeben?

Nein, immer neu mitten hinein in das Unrecht der Welt verkündigen Engel und 
Propheten: Friede auf Erden. Mitten im Unrecht geht ein Licht auf über dem Stall 
in Bethlehem: die Sonne der Gerechtigkeit mit dem menschlichen Namen: Jesus.

Vergleicht euch nicht, sondern geht unbeirrt euren Glaubensweg: liebt Gott und 
bleibt empfindsam für die Gerechtigkeit Gottes.

Ich wünsche euch ein geborgenes,  
    frohes Weihnachtsfest, 

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, 
soll aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil  

unter ihren Flügeln.    Maleachi 3,20

ANDACHT ZUM MONATSSPRUCH DEZEMBER 2025

https://www.facebook.com/JohannesgemeindePretoria
https://www.youtube.com/channel/UCZOiwz_ZXuffuO8wqmwWpwQ/videos
https://johannesgemeinde.org.za/
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Nachrichten aus dem Kirchenvorstand
Das Kirchenjahr ist nun zu Ende und mit dem 1. Advent hat 
das neue Kirchenjahr begonnen.

Im vergangenen Jahr haben wir in unserer Gemeinde 
viel Gutes erfahren. Die Jahreslosung 2025, die uns beglei-
tet hat, lautet: „Prüfet alles und behaltet das Gute“ aus  
1. Thess.5,21.

Mit Dankbarkeit blicken wir zurück auf alles, was wir mit-
einander teilen durften:

Jeden Sonntag mindestens einen Gottesdienst gehalten 
von Pastorinnen, Lektoren oder Prädikantinnen und mit 
Orgel- oder Klaviermusik, Posaunen, Chor oder Band; Gemeindetanz, Mitarbeiter-
dankgottesdienst, Jahreshauptversammlung, Freizeiten, Jugendlager und Über-
nachtungen an der Kirche, ökumenischer Gottesdienst, Oster- und Christkindlmarkt, 
Taufen, Trauerfeiern und Konfirmation, Kindergottesdienstfeste, Jugendevents, Po-
saunen- und Gemeindefeste, Abendmahl am Freitag, Emmauskreis, Kompass und 
noch Vieles mehr. 

Zuversichtlich gehen wir in das neue Jahr. Die Jahreslosung für 2026 „Gott spricht, 
siehe ich mache alles neu“ aus Offenbarung 21,5 wird uns begleiten. Es ist eine Ver-
heißung von Hoffnung und Neuanfang. An jedem neuen Tag dürfen wir voller Hoff-
nung einander in Freud und Leid begegnen und mutig miteinander unterwegs sein.

Der Kirchenvorstand dankt allen für die gute Gemeinschaft und Zusammenarbeit 
und wünscht allen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und Freude und Zu-
friedenheit im neuen Jahr. Im Namen des Kirchenvorstandes,

Marlise Filter
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Redaktion: 
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Design & Layout: Elva Seymore

FINANZEN 2025
Beiträge
Budget für das Jahr 2025:
Beiträge erhalten: Januar bis Oktober 2025              
Budget bis Ende Oktober 2025
Kollekten für die Gemeindearbeit bis Oktober 2025:

R 1 970 000
R 1 461 967
R 1 641 667

R 105 836

Spenden bis Ende Oktober 2025:
Gemeindearbeit
Überlebenskette

Januar bis Oktober
R 32 800 

R 139 078

                        Buchführerin: Liesel Löwe

Gedanken zum Jahresende
Nur noch wenige Wochen dauert das alte Jahr 2025. Ich nutze gerne die Zeit 
zwischen Weihnachten und Neujahr für meinen persönlichen Rückblick. Dann 
nehme ich mir Zeit, Fotos anzuschauen und erinnere mich an das zu Ende ge-
hende Jahr. Manchmal lese ich dann nochmal alle Monatssprüche und frage, 
welche Bedeutung sie hatten. Ich schreibe Emails an Menschen und danke ihnen 
für besondere Begegnungen und Gespräche. Oft geschieht es, dass ich dann 
staune, und aus dem Staunen erwächst eine Dankbarkeit. 

Ich ermutige euch, euch Zeit zu nehmen und 2025 gut zu beenden. Ihr werdet 
eure eigenen Formen finden. Und dann wünsche ich euch Zuversicht, um mit 
offenem Herzen in das neue Jahr zu gehen.

Unsere Zeit, gestern, heute und morgen sind eingebunden in Gottes Ewigkeit. 
Wer seine Zeit ganz bewusst als Geschenk erlebt, wird lernen jeden Tag etwas 
von der Ewigkeit zu erfahren.

Ich wünsche euch einen guten Jahreswechsel, 
Kornelia

    „„GOTTGOTT spricht, spricht,
  sieh ich   sieh ich 
  mache   mache 
  alles   alles 
  neu“  neu“    
    

   OFFENBARUNG 21,5
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KANGAROO MOTHER CARE 

Es ist ein verregneter Montagmorgen im 
November. Obwohl es nur 13 Grad sind, 

steht die Tür zum Treffpunkt in unserer Ge-
meinde auf. Ich höre das Surren von Näh-
maschinen. Wunderbar – unser Nähkreis ist 
wieder aktiv. Seit einigen Wochen treffen sich 
regelmäßig einige Frauen und nähen bunte 
Tharis. „Thari“ ist das Wort für eine Tierhaut, 
mit der Mütter ihre Säuglinge am Körper 
tragen. An diesem verregneten Montag be-
sucht Dr. Elise von Rooyen den Nähkreis. Sie 
bringt neue Stoffrollen.  Dr. von Rooyen hatte 
von 1999 bis 2021, als sie in den Ruhestand 
ging, die Leitung der KMC-Unit im Kalafong Provincial Ter-
tirary Hospital. In Zusammenarbeit mit UNICEF hat sie in 
vielen Ländern dieser Welt Workshops geleitet, um diese 
Methode zu lehren. Es ist eine Möglichkeit, zu früh geborene 
Babys natürlich und effektiv zu versorgen. Die Tharis sind 
extra dafür entworfene Tragetücher, sodass die Babys Haut-

an-Haut Kontakt mit einer Bezugsperson, mei-
stens der Mutter, haben und sich so entwickeln 
können. Die Forschungsergebnisse sind über-
wältigend.

Im Treffpunkt erzählt mir Elise von ihren Er-
fahrungen und ich lerne innerhalb einer Stunde 
so viel über die Entwicklung von Frühgebore-
nen und auch die Erfahrungen mit dieser wun-
derbaren Methode.

Während wir uns begeistert austauschen, 
surren die Nähmaschinen und weitere Tharis 
werden genäht.

Wer Montagsmorgens Zeit hat und Nähen 
kann oder lernen möchte, ist im Nähkreis herzlich willkom-
men. Kontaktperson ist Jola Haß.

Ich bedanke mich von ganzem Herzen bei den Frauen, 
die jetzt schon aktiv sind und freue mich, dass diese wert-
volle Arbeit fortgesetzt wird.

Kornelia Schauf
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EBBASA POSAUNENFEST 2025

Und nun, weitere 5 Jahre später, gab es endlich wieder 
ein EBBASA-Fest am 27. – 28. September 2025 in der Aula der 
Deutschen Schule Johannesburg. An der Generalprobe am 
Samstagvormittag nahmen 370 Bläser aus sechs Posaunen-
verbänden teil, denn inzwischen sind ELCSA und Botswana 
dazugekommen (letztere haben sich noch nicht formal dem 
EBBASA angeschlossen). 

Jeder Verband stellte einen Dirigenten, der für einige 
Stücke im Programm zuständig war. Unser Verband war 
durch Egmont Ottermann gut vertreten. Die anderen Diri-
genten waren Heinz Niebuhr (FELSiSA), Leon Afrika (BBSA 
Ostkap), Hilton Smith (BBSA Westkap), Walter Auchab und 
Paul Hatani Kisting (Namibia).

Nach dem Anblasen begann der Festtag mit der Morgen-
musik: zuerst eine Fanfare von Traugott Fünfgeld, der in 
Südafrika schon zu Besuch war und gut bekannt ist durch 
seine Werke, gefolgt von Stücken von lokalen Komponisten, 
wie J. van Wyk, A.J. Doeseb und P.H. Kisting.

Pastor Udo Lütge von der UELC-Gemeinde (Wartburg) be-
gleitete uns durch den Gottesdienst, der unter dem Thema 
stand: „Darum nehmt einander an, wie Christus euch ange-
nommen hat zu Gottes Lob“ – Römer 15:7.

Gepredigt hat Bischof Theo Jäckel. Der Predigttext kam 
aus Jesaia 25, 1: „HERR, du bist mein Gott, dich preise ich; ich 
lobe deinen Namen. Denn du hast Wunder getan; deine Rat-
schlüsse von alters her sind treu und wahrhaftig." Er nahm 

die Bitte, die Egmont Ottermann am Vortag immer wieder 
ausgesprochen hatte, als Beispiel: „Look at the conductor!“ 
Genauso sollen wir auf den Dirigenten in unserem Leben, 
unseren Vater im Himmel, schauen. 

Als Ehrengast aus Deutschland war Pastor Frank Möwes 
eingeladen. Er ist Leitender Obmann im Evangelischen Po-
saunendienst in Deutschland e.V. (EPiD). Unter anderem 
erzählte, dass es in Deutschland über 5300 Posaunenchö-
re aus 26 Posaunenverbänden gibt, die in dem EpiD vereint 
sind. Er selbst spielt Posaune.

Der erste Teil des Festes wurde mit dem beliebten Stück 
„Highland Cathedral“ von Matthias Schnabel abgeschlossen, 
dirigiert von Hilton Smith. Im zweiten Teil des Festprogram-
mes wurden Stücke von J.S. Bach, Joseph Haydn, G.F. Händel 
und Ludwig v. Beethoven gespielt, sehr zur Freude der Zuhö-
rer. Der Großteil des Musikprogramms bestand allerdings aus 
Stücken neuzeitlicher Komponisten. Davon einige aus Süd-
afrika und Namibia, wie Paul Hatani Kisting, Clint Hendricks, 
Hilton Smith, Albert Engel, A. Perold und Tyrone Hitzeroth.

Der LBB Namibia hat zum nächsten EBBASA Posaunenfest 
im September 2030 in Swakopmund eingeladen. Wir Bläser/
innen freuen uns jetzt schon auf dieses Ereignis und können 
die Zeit kaum abwarten, wieder in diesem Kreis Gottes Lob 
mit unseren Instrumenten zu verkünden.

Soli Deo Gloria! 
Siggi Prigge

Am 28. September 2025 fand das dritte 
Posaunenfest des EBBASA Dachver-

bandes statt. EBBASA ist die Abkürzung 
für Evangelical Brass Band Association of 
Southern Africa. Die Mitgliedsverbände sind:
•	BBSA = Broeders Blasersbond van  

Suid-Afrika (Moravian Church)
•	LBB = Lutheran Brass Bands (Namibia)
•	NELCSA = Northeastern Evangelical  

Lutheran Church in South Africa
•	FELSISA = Freie Evangelisch-Lutherische 

Synode in Südafrika

Der Plan war, dass die Posaunenfeste alle 5 
Jahre gehalten werden sollten; jedes Mal mit 
einem anderen Verband als Gastgeber. Das 
erste Posaunenfest fand 2010 in Port Eliza-
beth statt und das zweite 2015 in Kapstadt. 
NELCSA wäre 2020 an der Reihe gewesen – in 
der Staatsoper in Pretoria. Aber wegen der 
COVID Pandemie fand es nicht statt.
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Kindergottesdienst-Fest  
im Botanischen Garten
Am 19. Oktober fand unser zweites Kindergottes-
dienst-Fest für dieses Jahr statt. 

Gott meinte es gut mit uns und so durften 
wir unser Fest genau an dem einen trockenen 
Morgen der regnerischen Woche feiern!

Wir führten eine Mini-GeschichtenWerkstatt 
zu Jona und dem Wal durch. 

Die GeschichtenWerkstatt ist ein Konzept aus 
Deutschland. Erst wird die Geschichte erzählt 
und dann kann an verschiedenen Stationen das 
Gehörte nachklingen. Kinder und Erwachsene 
dürfen sich dabei kreativ austoben. Dabei gibt es 
keine Vorgaben, kein richtig oder falsch. 

St. Martinsfest  
mit Laternenumzug
Was hat eigentlich dieser Martin gemacht, 
dass wir uns heute noch an ihn erinnern? Mit 
Hilfe der Kinder sind wir der Geschichte vom 
Heiligen Martin auf die Spur gekommen, wie 
er einem Bettler die Hälfte von seinem roten 
Soldatenmantel abgegeben haben soll.  In der 
Nacht soll der Bettler Martin im Traum erschie-
nen sein und sich als Jesus Christus zu erken-
nen gegeben haben.

Puh, gar nicht so leicht für die Erwachsenen… 
Im Nachgang gab es zum Glück einen Gallery Walk, bei dem alle 

die Möglichkeit hatten, ihre Kunstwerke vorzustellen und was sie 
sich dabei gedacht haben. Sonst hätten wir wohl die Algen im Wal-
Bauch, die Stadt Ninive, vor der sich Jona drückt oder einem Schleu-
dersitz aus Lego, der Jonas Weg aus dem Wal heraus darstellen soll, 
übersehen. Es ist erstaunlich, wie aus einer kurzen Geschichte so 
viele verschiedene Ideen und Kunstwerke entstehen können. 

Danke an das wundervolle Kindergottesdienst-Team, das das  
Kindergottesdienst-Fest vorbereitet und durchgeführt hat!

Julia Bingießer

Um die Geschichte von Martin komplett zu machen, haben 
auch noch unsere Nilgänse geschnattert, so wie bei Martin, der 
sich im Gänsestall versteckte.  

Die Kinder haben auch eine Antwort, warum wir mit Laternen 
herumlaufen: „Weil wir das Licht der Liebe verbreiten.“

Schön, dass so viele Familien mit Kindern dabei waren, die ihre 
wunderschönen selbstgebastelten Laternen mitgebracht, fleißig 
gesungen und den Abend am Feuer mit Stockbrot ausklingen 
lassen haben!

Julia Bingießer
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Am 18. Oktober fand im Treffpunkt das jährliche 
Frauenfrühstück statt, bei dem Linda Güther allen 

dankte, die sich so unermüdlich und unentgeltlich 
im vergangenen Jahr für das leibliche Wohl der Ge-
meinde eingesetzt haben, egal ob bei Seniorentreffen 
oder Trauerfeier, Kirchenleitungs- oder Pfarrkonvent, 
Osterfrühstück oder -markt, Gemeindefest oder -tanz.

Zu Anfang hielt Pastorin Kornelia eine passende An-
dacht und danach gab es bei leckerem Essen lebhafte 
Gespräche, teils anhand von Fragen, die als Puzzleteile 
auf den Tischen auslagen. Im Jugendraum konnte man 
sich im Kleiderladen „Swap till you drop“ umschauen.

Linda verabschiedete Hildegard Krüger aus der Pro-
tea-Leitung. 2026 sind Christa Niebuhr und Jola Haß 
für die Proteas, Christel Kassier und Cordy Odding für 
die Daisies und Elke Peters und Annette Kohlmeyer für 
die Sonnenblumen verantwortlich. 

Damit die Mitglieder der einzelnen Gruppen, die 
bereit sind bei Veranstaltungen zu helfen, sich unter-
einander und ihre Leiterinnen besser kennenlernen 
können, sollen im neuen Jahr Gruppentreffen statt-
finden, bei denen die jeweiligen Leiterinnen folgende 
Events mit ihren Gruppen im Einzelnen planen: Proteas 
- Abendessen beim Gemeindeabend (28. Feb) und Kir-
chenleitungssitzung (10./11.Okt); Daisies - Ostermarkt 
(14. März); Sonnenblumen - Gemeindefest (30. Aug).

Für weitere geplante Veranstaltungen sind andere 
Teams zuständig: Mitarbeiterfest (18. Jan), Dekanats-
frauentag in Kelvin (21. Feb), Bunter Abend/Tanz 
- Jugend (28. Feb), Pfarrkonvent (10. Mär), Osterfrüh-
stück (5. Apr), Posaunenchor-Leiterausbildung (26. 
Apr-3. Mai), Frauenfreizeit (22. – 24. Mai), Ökumeni-
scher Gottesdienst (31. Mai), JHV der Frauengemein-
schaft (17. Okt), Christkindlmarkt (28. Nov) und Frau-
enfrühstück (5. Dez).

Durch die Aktivitäten der Frauengemeinschaft ent-
stehen viele Möglichkeiten andere Gemeindemitglie-
der kennenzulernen und lebendige Gemeinschaft zu 
erfahren. Deshalb möchten wir alle zum Mitmachen 
ermutigen. 

Jede einzelne von euch ist wertvoll und euer Dabei-
sein wird immer geschätzt!

Linda Güther

7. FRAUENGEMEINSCHAFT – RÜCKBLICK UND VORSCHAU

 

Best Friends Forever
“What do we do when 

our hearts hurt?” 
asked the boy.

“We wrap them in 
friendship, shared tears 
and time, till they wake 

hopeful and happy 
again.” 

(CHARLIE MACKESY)

We invite you to attend theWe invite you to attend the  
NELCSA Women ś Day 2026
Date: Saturday 21 February 2026
Time: 9h00 - 13h00
Venue: St Johannes Lutheran Church, Kelvin
8 Fairway Ave, Kelvin

Speaker: Kornelia Schauf
Theme: BFF (Best Friends Forever)
(Bring your Bestie along)

Costs: R100 pp
Deposited by 7 February 2026 into

Capitec Account no 1511259092,
Account Holder: E Muller,
Ref: Your Name and Surname

Send proof of payment to ramona2jc@gmail.com

Please complete the google form to register
https://forms.gle/gaBGDqL14HitebhT6

https://forms.gle/gaBGDqL14HitebhT6


7Johannesbote: Dezember 2025 | Januar 2026Inhalt (S.2)



8Johannesbote: Dezember 2025 | Januar 2026Inhalt (S.2)

RÜSTWOCHE UND KAILAGER

Vielleicht ist es dir schon aufgefallen: Das Kailager 
findet in der letzten Ferienwoche statt. Denn wir 

wollen dieses Jahr als Gruppe von der Johannesge-
meinde zur Rüstwoche fahren.

Das ist ein großes Camp mit mehr als 100 Menschen.
Es ist eine gute Gelegenheit eine Woche lang mit Gott 
zu connecten, Jugendliche aus anderen Gemeinden 
kennenzulernen, alte Freunde wiederzusehen, unver-
gessliche Erinnerungen zu schaffen und herauszufin-
den, was das Lied ‚Hotel California‘ damit zu tun hat.

Ihr könnt euch ab jetzt online anmelden:  
https://forms.gle/jupugPx1iJjY13Hz8

SingenSingen     imAdventAdvent        beim FeierabendkreisFeierabendkreis

am Mittwoch, 17. Dezember
um 10:00 Uhr

im Ohlthaver-Saal  
im Deutschen Altersheim

Alt und Jung sind herzlich  
eingeladen mit geselligem  

Beisammensein.

Bringen Sie Freunde mit und 
solche, die allein leben.

https://forms.gle/jupugPx1iJjY13Hz8
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DEZEMBER 2025
So 30. Nov 1. Advent      Römer 13,8-12

16:00    Pastorin Kornelia Schauf 
             Pieter & Monika Potgieter, Nicky Wenhold
    Infotisch: Astrid Hansen   
    NELCSA              BTZ

Mi 3. Dez 18:30 Kirchenvorstandsitzung
Fr. 5 Dez 17:30 Fotoklub Paletti
So-So 7-14 Dez Rüstwoche in Elandsheim 2025
So 7. Dez. 2. Advent      Lukas 21,25-33   

9:00    Pastorin Kornelia Schauf 
             Kai & Danielle Löwe, Jutta Moorcroft, Kirsten Röhrs
    Infotisch:  Jutta du Plessis  
    Gemeindearbeit              Winterveld

So 7. Dez 15:00 Advents- und Weihnachtssingen und -musizieren in der Kirche 
Mi 10. Dez. 10.00       Emmauskreis 
So 14. Dez. 3. Advent       Lukas 3,(1-2)3-14(15-17)18(19-20)  

9:00    Bischof i.R. Horst Müller
             Wilhelm & Martina Meyer, Silvia Eldring, Irene Späth
    Infotisch: Hartmut & Judy von der Ohe
    Gemeindearbeit              BTC

Fr. 19. Dez. 10:00    Abendmahl am Freitag  
So 21. Dez.  9:00 4. Advent         2. Kor 1,18–22

9:00    Pastorin Kornelia Schauf  
             Rolf & Ina Schramm, Brigitte Krüger, Else Hansmeyer
    Infotisch: Renate Reiff
    Jugendarbeit                  Kailager

iA Christbaumschmücken 
Mi 24. Dez. Heiliger Abend         

16:00    Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Julia Bingießer  
   Deutsches Altersheim            Seniorenarbeit

18:00    Christvesper, Pastorin Kornelia Schauf 
   Überlebenskette              Kindergottesdienst      

Mi - Mi 25.12. – 1.1. Gemeindebüro geschlossen
Mi 25. Dez. 1. Weihnachtstag     Tit 3,4–7  mit Taufe

9:00    Pastorin Kornelia Schauf 
             Ruth & Harald Schütz, Anneliese Ahrens, Margot Häusler 
    Infotisch: Eckart & Monika Hinze
    Gemeindearbeit              DEFRA

So 28. Dez. 1. So. nach Weihnachten        Hiob 42,1-6
9:00    Pastorin Kornelia Schauf  

             Wynand & Helga Fourie, Valerie Neumann, Gisela Johannes
    Infotisch: Margot Häusler
    Gemeindearbeit              BTZ

Mi 31. Dez. Silvester / Altjahrsabend        ABM        Hebr 13,8–9b

18:00    Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
   Pastorin Kornelia Schauf  
             Eckart & Hildegard Krüger (Autowache und Altarschmuck)
    NELCSA Self-Assessed Contribution

Gottesdienst – und Terminkalender

	 	 Pfarrer / Prediger
	 	 Abendmahl

	 	 Parkplatzdienst
	 	 Teedienst (Abwasch)

	 	 Kollekte 
	 	 Kollekte beim Ausgang

	 	 Praise & Worship
	 	 Emmauskreis / andere Bibelkreise
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	 	 Pfarrer / Prediger
	 	 Abendmahl

	 	 Parkplatzdienst
	 	 Teedienst (Abwasch)

	 	 Kollekte 
	 	 Kollekte beim Ausgang

	 	 Praise & Worship
	 	 Emmauskreis / andere Bibelkreise

JANUAR 2026
Do 1. Jan. 10:15 Neujahrstag       Gottesdienst in St. Peter
So 4. Jan. 2. So. nach Weihnachten        Jes 61,1–3(4.9)10.11

9:00    Pastorin Kornelia Schauf  
             Louis & Tanja van der Walt, Davina Gottschalk, Karin Kuntze
    Infotisch: Linda Güther
    Gemeindearbeit              TWR

02.-08. Jan. Kailager
Sa 10. Jan. 8:00 Gartentag
So 11. Jan. 1. Sonntag nach Epiphanias         Mt 3,13–17

9:00    Pastorin Kornelia Schauf  
             Johannes & Bianca Kahler, Elva Seymore, Uschi Gossow
    Infotisch: Anneliese Ahrens
    NELCSA Ministry & Discipleship             BTZ

Mi 14. Jan. 18:30 Kirchenvorstandssitzung
Do 15. Jan. DSP-Schulbeginn 2026
Fr 16. Jan. 10:00    Abendmahl am Freitag 
Fr 16. Jan. 17:30 Fotoklub Paletti
So 18. Jan. 2. Sonntag nach Epiphanias          Jer 14, 1(2)3–4(5–6)7–9

9:00    Pastorin Kornelia Schauf    Mitarbeiterdankgottesdienst mit anschließendem Essen  
             Lukas & Kirsten Röhrs, Senta Lilje, Danielle Löwe
    Infotisch: Astrid Hansen
    Gemeindearbeit              Überlebenskette

Mi 21. Jan. 10:00        Emmauskreis      
Sa 24. Jan. 9:00 Kindergottesdienst Workshop    
Sa 24. Jan. Kailager Nachtreffen
So 25. Jan. 3. Sonntag nach Epiphanias     ABM   Joh 4,5–14

9:00    Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl       Pastorin Kornelia Schauf     
             Gerhard Kuhn, Anita Greve, Thea Dyer, Ewara Ellinghaus  
    Infotisch: Jutta du Plessis
    Theologische Ausbildung                MAF

Di- Fr 27.-30. Jan Studenten-Camp

FEBRUAR 2026
So 1. Feb. Letzter Sonntag nach Epiphanias           Offb 1,9–18

9:00    Pfarrer i.R Rudolf Schmid
             Florian & Flora Brandl, Gabi Baggeröhr, Irmgard Mostert
    Infotisch: Eckard & Monika Hinze
    Gemeindearbeit               DEFRA

Fr 6.Feb. 9:00 Teens Werwolf-Abend
So 8. Feb. Sexagesimä        Hes 2,1–5(6–7)8–10; 3,1–3     Willkommensgottesdienst - Studenten

9:00    N.N?
             Jürgen & Louise Rust; Ines Adrian, Edith Jones
    Infotisch: Margot Häusler
    NELCSA               Mandelaprojekt

So. 8. Feb. i.A. Willkommens-Braai
Mi 11. Feb. 18:30 Kirchenvorstandssitzung
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BISHOFSPOST • BISHOFSPOST 
Dezember 2025 / Januar 2026 

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben,  
weder Engel noch Mächte noch Gewalten, weder  

Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch  
Tiefes noch irgendetwas anderes in der ganzen Schöpfung 

uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus  
Jesus ist, unserem Herrn. (Römer 8,38–39)  

Wenn wir das Weihnachtsfest feiern und dem neuen 
Jahr entgegengehen, werden wir an die tiefe Gewis-

sheit erinnert, die im Zentrum unseres Glaubens steht: 
Nichts kann uns jemals von der Liebe Gottes trennen, 
die uns in Christus Jesus offenbart ist. Das Leben ist oft 
ungewiss und fordert uns heraus, doch Gottes Liebe 
bleibt beständig – stärker als Angst, Versagen oder das 
Unbekannte. Diese Wahrheit schenkt Frieden in unruhige 
Herzen, und Mut der Zukunft mit Zuversicht und Hoffnung 
entgegenzugehen.

Allein aus Gottes Gnade ist uns vergeben und sind wir 
erneuert und befreit. Gnade ist keine Belohnung für das, 
was wir getan haben, sondern das verwandelnde Ge-
schenk von Gottes Barmherzigkeit und Liebe. Sie verän-
dert, wie wir uns selbst sehen und wie wir leben. Weil wir 
von Gott geliebt und angenommen sind, müssen wir uns 
nicht beweisen oder unseren Wert verdienen. Wir sind frei 
mit Freude zu leben und aus Liebe zu handeln – nicht aus 
Angst.

Diese Gnade befähigt uns Werkzeuge der Liebe Gottes 
in der Welt zu sein: zu vergeben, wie uns vergeben wurde, 

zu dienen und andere mit derselben Offenheit und Barm-
herzigkeit zu lieben, die Christus uns gezeigt hat. Gnade 
und Liebe sind nicht passiv – sie bewegen uns zum Han-
deln, sie prägen unsere Beziehungen, unsere Gemeinschaf-
ten und unser Engagement in der Welt.

Die Geburt Christi ist das große Zeichen dieser verwan-
delnden Gnade. In Jesus ist Gott uns ganz nahegekommen 
– er ist in unsere menschliche Geschichte eingetreten und 
hat Licht in unsere Dunkelheit gebracht. Er kam nicht, um 
zu verurteilen, sondern um zu erlösen; nicht, um zu fordern, 
sondern um zu schenken. Als seine Nachfolgerinnen und 
Nachfolger sind wir berufen diese Liebe zu widerspiegeln: 
Menschen des Friedens, der Versöhnung und der Hoffnung 
zu sein, überall dort, wo Gott uns hingestellt hat.

Möge die Freude über Christi Kommen eure Herzen und 
Häuser in dieser Weihnachtszeit erfüllen. Und mögen wir 
2026 täglich von Gottes Gnade getragen werden – damit 
wir in seiner Liebe leben und in Freiheit wandeln können 
und diese Liebe mutig und großzügig mit allen teilen, 
denen wir begegnen.

Theo Jäckel

NACHRICHTEN AUS DER NELCSA 
Wir danken den emeritierten Pastoren Georg Scriba 

und Werner Harms herzlich für ihren treuen Dienst 
in der Gemeinde Winterton. Ihre Begleitung der Gemein-
de war ein großer Segen. Ihre Zeit des Dienstes wird Ende 
2025 auslaufen, und wir sprechen unseren aufrichtigen 
Dank für ihre Bereitschaft aus in dieser Übergangszeit zu 
helfen und zu dienen.

Wir danken auch Pastor Dr. Detlev Tönsing für seine 
vielen Jahre treuen Dienstes in unserer Kirche – in zahl-
reichen Aufgaben und Verantwortungsbereichen und 
besonders für seine letzten Jahre der Leitung in der St.-
Peters-Gemeinde, Pretoria. Wir sind dankbar für seine Be-
reitschaft, den Zeitpunkt seines Ruhestandes um einige 
Monate zu verschieben, um in der nun vakanten Gemein-
de weiter zu dienen und in dieser Übergangszeit Kontinui-
tät und seelsorgerliche Begleitung zu gewährleisten.

In diesem Jahr feiert unsere  
Schwesterkirche, die Evangelical  
Lutheran Church in Southern Africa  
(ELCSA), ihr 50-jähriges Jubiläum –  
ein halbes Jahrhundert der Einheit, 
des treuen Zeugnisses und der Gnade.
Die Goldene Jubiläumsfeier findet 
vom 18.–21. Dezember 2025 in Tlhabane, 
Rustenburg, statt – dort, wo 1975 die Kirchenverfassung 
der ELCSA unterzeichnet wurde. Als NELCSA danken wir 
Gott für diesen Weg der ELCSA und laden alle unsere  
Mitglieder herzlich ein, dieses Jubiläum mitzufeiern.  
Das Programm umfasst Gottesdienste, historische Rück-
blicke, Musik und festliche Veranstaltungen und endet  
am 21. Dezember mit einer Feier im Olympia Park  
Stadion.
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UNSERE KONFIRMANDEN

Vorne: Joely Maé Seibold Nordin, Lisa Brandl, Ida Lauchenauer, Amy de Villiers
Hinten: Pastorin Kornelia Schauf, Riley Kruger, Emma Kruger, Tayla Schenach,  

Thomas Kassier, Diakonin Julia Bingießer

JUBELKONFIRMATION
Am 7. Dezember feiern wir Jubelkonfirmation.

Wir laden alle ein, die vor 25 Jahren, vor 50, 60 oder 70 Jahren konfirmiert wurden.  
Es wäre schön, wenn ihr euch dazu im Gemeindebüro anmeldet.

Jedes Jubiläum ist eine Gelegenheit wahrzunehmen, welche Bedeutung Gott und euer 
Glaube in eurem Leben spielt. Sich bewusst zu machen, welche Entwicklungen ihr erlebt 
habt und wie sich unsere Welt entwickelt hat, das ist wichtig. Dabei auch zu fragen, wie 

geht es weiter in eurem Leben, gibt es noch Offenes, was eure Aufmerksamkeit braucht? 
Gibt es Fragen, die euch plagen? Gibt es Einsichten, die zu eurem Fundament geworden 

sind? Wie nährt ihr euer Vertrauen in Gott und was bedeutet euch die Gemeinde?
Es gibt so viele Fragen, die rund um Jubiläen ihren Platz haben. Nehmt euch Zeit dafür.

Am 2. Advent besinnen wir uns gemeinsam im Gottesdienst  
auf die Bedeutung von Konfirmation.
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Programm Januar bis April 2026 

 
Freitag, 16. Januar, 17h30 Fotografie von Pflanzen / Blüten 

Bitte Kamera mitbringen 

Freitag, 6. Februar, 17h30 Auswertung / Diskussion Pflanzenfotos 

Samstag, 7. Februar, 14h00 Exkursion. Abfahrt nach Rosebank zum 
“Museum of Illusions” von der Kirche. 
Fotografie in kleinen Gruppen 
Kosten: Eintritt und Fahrtkosten 

Freitag, 27. Februar, 17h30 Tierfotografie 

Samstag, 8. Februar, 6h00 Exkursion. Treffen früh morgens am 
Rietvlei Nature Reserve. Gemeinsames 
Frühstück nach der Ausfahrt 

Freitag, 10. April 17h30 Erstellen einer ansprechenden 
Bild-Präsentation 

 

 

 
     

Talks | Austausch | Exkursionen |Bildbesprechungen 
Fotoprojekte | Tipps | Ausstellungen | Wettbewerbe 
Neue Interessenten und Gäste sind jederzeit herzlich willkommen! 

Kontakt: 082 875 5745 

Herzliche 
Einladung 

zum 
MITARBEITERDANK-

GOTTESDIENST

Wir wollen 
danken für alle 
Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter in  
unserer Gemeinde 
und uns gemeinsam 

 vorbereiten auf 
unsere Aufgaben 
für das neue Jahr.

GOTTESDIENST 
um 9:00
Brunch 

um 11:00 
für alle Mitarbeiter

Bitte im Büro  
anmelden wer zum  

Essen bleiben möchte.

    „„GOTTGOTT spricht, spricht,
  sieh ich   sieh ich 
  mache   mache 
  alles   alles 
  neu“  neu“    
    

   OFFENBARUNG 21,5
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Aus der Gemeindekartei

GEBURT:
18.11.2025	 Sophia Lilje

TAUFE:	 	
19.10.2025	 Jan Henrik Human

TRAUUNG:	
07.11.2025	 Kirstin Niebuhr und  
	 Jacques Potgieter

STERBEFÄLLE:
14.10.2025	 Rita Müller (94)
17.10.2025	 Renate Wittenberg (82)

DEZEMBER	

2	 Fritz von Krosigk
4	 Tussi Hahne
6	 Henner von Eisenhart
6	 Sonja Bosch
7	 Hildegard Krüger
8	 Eckart Hagedorn
9	 Sabine de Lange
12	 Martie Kruse
13	 Birgit Harms
16	 Jochen Zenker
18	 Robert Schulz
20	 Eckard Hinze
21	 Kurt Wenhold
25	 Rolf Hauter
27	 Elke Lombard
28	 Ernst Teichler
29	 Anita Greve
30	 Gustav Düvel

JANUAR
1	 Walter Windisch
1	 Abraham Olivier
4	 Linda Hoffman
6	 Gerhard Backeberg
6	 Kartin Trümpelmann
13	 Gisela Späth
13	 Karin Ziese
17	 Martina Brewis
18	 Helmuth Zimmermann
22	 Martin Zöllner
25	 Dörte Löwe
26	 Axel von Gruenewaldt
27	 Hartmut Hoffmann
27	 Judy von Gruenewaldt
27	 Egmont Rohwer
29	 Gerald Hinze
30	 Elfriede Dinkelmann
31	 Anne-Marie Höne

Senioren  Geburtstage

Herzliche Herzliche 
GlückwünscheGlückwünsche

SOPHIA LILJE

KIRSTIN NIEBUHR UND  
JACQUES POTGIETER JAN HENRIK HUMAN
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Gruppen, Kreise und Dienste

BIBELGESPRÄCHS-,                      
HAUS- & ANDERE KREISE

Kraftquelle
Gudrun Lilje 082 775 6770
jeden Dienstag 19:00

Treffpunkt 
Helmut Sieburg 071 671 9975
jeden Montag 19:30

Atempause 
Linda Güther 083 320 4666
jeden 1. & 3. Mittwoch 09:30

Frauenbibelkreis
Renate Switala 083 445 8894
jeden 2. & 4. Dienstag 9:00

Bibelkreis
Karin Botha 072 216 3686
jeden 3. Mittwoch 9:30

Online Hauskreis:
Deon Hellberg 082 828 7028
Jean Kostlin 076 826 7397
jeden Dienstag 20:00

„Connect“ Hauskreis
Gabi Baggeröhr 072 1800 454
Antje Backeberg 072 189 2916
jeden Dienstag 19:00

Zusammen Unterwegs
H & E Krüger 083 450 8925
jeden Montag 19:00

Hauskreis
Renate Wolf 082 335 0283
jeden Dienstag 19:45

Emmauskreis für Senioren
Ingrid Jensen 082 771 1578
Hildegard Krüger 072 515 4735
jeden 4. Mittwoch im Monat 10:00

Bastelkreis
Kathrin von Dürckheim 083 650 7960
Jugendräume, jeden Freitag ab 09:00

Paletti Fotoklub
Freitags 17h30
(Termine nach Programm und Absprache)
082 875 5745

JUGENDGRUPPEN

Konfirmanden
Kornelia Schauf 067 150 3764

Johnny FM (ab 13 Jahre)
Julia Bingießer 081 757 7913
Nach Vereinbarung

Junge Erwachsene Bibelstunde
Julia Bingießer 081 757 7913
Donnerstags 18:30

Kompass (Kl. 1-5)
Julia Bingießer 081 757 7913
Freitags 14:00 - 15:30

Jugend & Studierende
Elisabeth Tönsing 071 919 9104
Thomas Kuhn 072 254 3329
Sonntags nach Absprache

14TH DELP PFADFINDER

Vorsitzender: Stammesausschuss
Winfried Schlüter 082 859 8170

Wölflinge 
Ella Wilke 081 518 8819
Hartmut von der Ohe 084 772 4321
jeden Freitag 16:30 bis 18:00

Pfadfinder
Mari de la Buscagne 083 561 2877
Eugen Engelbrecht 082 859 5097
Winfried Schlüter 082 859 8170
jeden Freitag 16:30 bis 18:45

Kreuzpfadfinder
Harro Tönsing 082 908 0217

MUSIK

Pianisten und Organisten
Erni Pretorius 082 971 1085  

Sängerchor
Mark Rohwer 083 419 1413
Johanneskirche, freitags 17:30

Posaunenchor
Siegfried Prigge 082 774 6236
Johanneskirche, donnerstags 19:15

Band
Antonia Eldring 078 480 4035
Johanneskirche, nach Vereinbarung

DIENSTE ANSPRECHPERSONEN

Kindergottesdienst
Silke Oellermann 079 892 6290

Begrüßungsdienst
Ruth Schütz 083 286 4386

Besuchsdienst 
Margot Häusler 082 820 3741

Büchertisch
Angi Ottermann 072 195 3585

Frauengemeinschaft
Linda Güther 083 320 4666

Gartendienst
Peter Botha 082 416 7195
Johann Hansen 083 652 1973
Kurt Wenhold 082 772 3735

Informationsdienst
Eckard Hinze 083 881 4110

Krankenbesuchsdienst
Else Reeber 063 694 9840

Küsterdienst
Rudi Kohlmeyer 082 774 6775

Lesedienst
Marit Köstlin 072 567 8720

Parkplatz- & Teedienst
Anneliese Ahrens 082 924 5661

Reparaturdienst
Eckart Krüger 083 450 8925

Tonanlage
Rudi Kohlmeyer 082 774 6775

Überlebenskette
Ingrid Jensen 082 771 1578

Übersetzungsdienst
Ingrid Woodrow 079 108 5451

Webseite
Josef Hlawatschek 082 376 2364

Für die nächste Ausgabe – Redaktionsschluss: 16. Januar 2026
Beiträge bitte per E-Mail an das Gemeindebüro schicken: office@johannesgemeinde.org.za


